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Schlossatmosphäre, Burgmauern und Ruinen, was würde sich besser an-
bieten um richtig in ein mittelalterliches Thema einzutauchen? Beim 
Trainingswochenende tra-
fen sich vom 17. bis 19. Januar 
die ersten Mitarbeitenden auf 
Schloss Mansfeld. Es wurde 
fleißig dekoriert und alles für 
die kommenden acht Wochen 
KonfiCastle vorbereitet. Am 
Samstag war der Schlosshof ge-
füllt von motivierten Mitarbei-
tenden in mittelalterlicher Ge-
wandung mit Schwertern und 
Laternen um sich ins Thema 
„Heldenhaft“ einzufühlen. In 
fröhlicher Atmosphäre wurden neue und erfahrene Teamer geschult und 
konnten sich in ihre Kompetenzteams hineinfinden. In der Zeit vom 24.01.-
18.03.2025 waren dann 459 Konfis, 53 Gemeindebegleitungen und insge-
samt 130 Teamer bei 8 KonfiCastles auf dem Schloss unterwegs. Musik und 
Lachen füllten dabei nicht nur die Innenräume, sondern auch die gemüt-
liche Wiese im Innenhof. 

KonfiCastle zeigt sehr viele Gesichter, nicht nur durch die bunte Mischung 
aus Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Gemeindebegleitungen. Ver-

rückte Aktionen gibt es an jeder Ecke, das 
hat auch der MDR mitbekommen. Am 
02.03.2025 kam ein Kamerateam auf dem 
Schloss vorbei um unser Geländespiel 
mitzuverfolgen und ein paar Eindrücke 
einzufangen. Sie waren ganz besonders 
neugierig darauf zu erfahren, wie denn 
nun die Konfis den Drachen besiegen woll-
ten. Was haben Kistenklettern, Bogen-
schießen, Schachrätsel und vor allem das 
Jagen von Affen damit zu tun? Unter dem 
Titel „Konfirmanden erlegen Drachen in 
Mansfeld“ ist der Beitrag noch immer in 

der MDR - Mediathek zu finden.
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Spannend wäre auch der Besuch von Politikern auf dem Schloss ge-
wesen, die an unserem Projekt „Politiker im Praktikum“ teilnehmen 
wollten. Leider mussten die eingeladenen Politiker aus verschiedenen 
persönlichen Gründen spontan absagen. Vielleicht klappt ja es nächstes 
Jahr. 
Doch auch ohne Politiker vor Ort war Politik durchaus ein Thema auf 
dem Schloss. Zur Bundestagswahl, die im Februar stattfand, hatten 
nämlich auch junge Menschen eine Meinung. In der Woche vom 07. bis 
14. Februar bekamen junge Menschen in ganz Deutschland die Chance, 
ihrer Stimmen und Meinungen zur Bundestagswahl bei der U-18 Wahl 
Gehör zu verschaffen. Am 08. Februar haben auch wir bei KonfiCastle 
unsere ganz eigenen U-18 Wahl als Workshop durchgeführt. Es wurde 
jedoch nicht nur fleißig gewählt, sondern zuvor auch die Wahlprogram-
me und Parteien etwas näher betrachtet. 

 
Hanna Römer, Bildungsreferentin
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Wir sind mit so vielen wertvollen Mitarbeitenden gesegnet, die sich bei 
den verschiedensten Projekten in ganz Sachsen-Anhalt engagieren. Für 
so viel Einsatz wollen wir von Herzen DANKE sagen! Doch nicht nur mit 
Worten. Dieses Jahr haben wir für die Fleißigen wieder ein Wellnesswo-
chenende vorbereitet, das es in sich hat. Nicht nur jede Menge Entspan-
nung, Massagen und Wellness warten auf die Teilnehmenden – Wir wol-
len auch den Projekten und Freizeiten etwas gutes tun, indem wir einen 
visionären Blick auf jede/s einzelne werfen. Seid auch ihr gespannt dar-
auf was für interessante Gedanken und Innovationen entstehen können, 
wenn so viele geniale, kreative und vielfältig begabte Menschen sich ver-
sammeln. Wir wollen mit dankbarem Herzen und Jesus im Fokus nach 
vorne schauen und gespannt sein, wie Gott an diesem Wochenende ver-
binden und wirken möchte. 

Hanna Römer, Bildungsreferentin
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KOMMA - AKTUELL
Seit nun mehr als einem Jahr gibt 
es nun den Komma als Livestream.  
Ein Jahr voller Höhen und Tiefen. 
Ein Jahr voller Veränderungen. Die 
verschiedenen Standorte haben in 
der Zeit ihre Struktur vor Ort ge-
funden. Gemeinsame erste Treffen 
und Events ermöglichte ein Kennen-
lernen und Zusammenwachsen der 
Jugendlichen und Mitarbeitenden. 

Ende 2024 gründeten wir die Gruppe „Komma ForYou“. Nun ist es auch ein-
zelnen Personen möglich, ein Teil des Kommas zu werden und zu Hause an 
den Gottesdiensten teilzunehmen, sich mit einzubringen und die Events zu 
besuchen. 

Das Jahr starteten wir mit der Themen-
reihe „Glaubenshelden“. Verschiedene 
Männer und Frauen der Bibel lernten 
wir mit ihren Geschichten kennen. Es 
ist immer wieder erstaunlich zu sehen, 
wie sie in ihren Tälern des Lebens an 
Gott dranblieben und weitergekämpft 
haben. 

Am 29. April war der Komma beim ERF Plus zu Gast. Im Rahmen der Sen-
dereihe „Gott neu entdecken im atheistischen Osten“ konnten wir in einem 
4-minütigen Telefoninterview von dem Projekt berichtet (nachzuhören in 
der ERF Plus Audiothek).

Voller Vorfreude schauen wir schon auf die Herbst-Action-Days. Dort möch-
ten wir uns alle vom 10. bis 11. Oktober in Stendal wiedersehen.

Susanne Klein, Projektleitung
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Nach dem Komma-Gottesdienst im Feb-
ruar ging es bei uns richtig rund – denn 
es hieß: Bühne frei für unseren großen 
„Wetten, dass..?“-Abend!
Gemeinsam mit Teilnehmern aus den 
verschiedenen Standorten wurde ge-
wettet, gelacht, gestaunt und angefeu-
ert, was das Zeug hielt. Ob blitzschnel-
les Wetttrinken, Balance halten beim 
Bibellesen oder Geschicklichkeit beim 
Apfel schälen– überall waren Spaß, 
Tempo und Talent gefragt. Jede Wette sorgte für Spannung und gute Stim-
mung.
Unsere Standorte haben eindrucksvoll gezeigt, dass sie nicht nur im Glauben, 
sondern auch in Geschicklichkeit und Teamgeist stark sind. Ein Abend voller 
Energie, kreativer Ideen und richtig guter Gemeinschaft. 

Sarah Strohbach, Assistenz Öffentlichkeitsarbeit

OSTER-ACTION-DAYS
Im April wurde es bei uns richtig auf-
regend: Die Oster-Action-Days standen 
an! Zwei Tage voller Spaß, Action und 
Gemeinschaft warteten auf uns – und 
mit dabei waren viele Jugendliche aus 
unseren verschiedenen Standorten, die 
extra nach Halle gekommen sind.
57 Personen starteten mit viel Energie 
bei spannenden Spielen wie Jugger und 
Workshops, wie Kartengestalten oder 
Brandmalerei. Am Abend wurde es durch einen kreativen und bewegenden 
Kreuzweg, der uns noch einmal ganz neu die Bedeutung von Ostern vor Augen 
geführt hat. Es war eine unvergesslicher Abend mit guter Laune, wenig Schlaf 
und viel Gemeinschaftsgefühl. Am nächsten Morgen machten wir uns auf den 
Weg zum besonderen Highlight des Tages - ein großes Geländespiel mit Eier-
suche, bei dem jede Ecke durchkämmt und jedes Versteck aufgedeckt werden 
musste. 
Es war eine perfekte Mischung aus Action, Tiefgang und Spaß und richtig 
schön, mit so vielen Leuten aus unseren Standorten zusammen unterwegs zu 
sein. Wir freuen uns schon auf die nächste Aktion! 

Sarah Strohbach, Assistenz Öffentlichkeitsarbeit



10

G
EM

EI
N

SC
H

A
FT

 IM
 C

VJ
M SOMMERFEST2025

Nach einem Jahr Pause freuen wir uns darauf, das 3. Sommerfest am 31. 
August auf Schloss Mansfeld mit euch zu feiern. 

Starten wollen wir 10 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Neben 
Band und Moderation möchte uns Daniel Sommer von Open Doors et-
was zum Thema „Glauben (er)leben – Gemeinde (be)leben“ erzählen.  
Nach einem gemeinsame Mittagessen ist dann Zeit für Gespräch, sowie 
Musik-, Sport- und Kreativangebote. Ein buntes Bühnenprogramm mit 
Quo Vadis, Talk und einem Open Doors Podium runden den Nachmittag 
ab. 

Gerne könnt ihr auch schon unser Sommerfest im nächsten Jahr vor-
merken: Am 20.Juni  möchten wir den Tag bis in die Abendstunden rein 
mit Euch verbringen. 

Susanne Klein, Freizeit- & Vereinsmanagement
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Nach einem etwas schleppenden 
Jahresbeginn in der Betten- und 
Raumbelegung, haben wir mitt-
lerweile wieder gut Fahrt auf-
genommen. Viele verschiedene 
Gruppen, Freizeiten, Familien 
und Tagungen beleben das Haus, 
sowie mehrere Festivitäten wie 
Geburtstage, Hochzeiten und 
Familienfeiern. Das freut uns. 
Wir  sind Gott überaus dankbar 
dafür!
Allerdings suchen wir immer 
noch dringend Menschen (am besten mit Vorkenntnissen), die uns in der 
Hauswirtschaft auf der Etage bei den Zimmern unterstützen!! Wer jeman-
den kennt oder Kontakte hat bitte direkt an Dana Lux (Kontak auf Seite 
30).

Des Weiteren sind einige Möbelstücke nun doch in die Jahre gekommen, 
die wir gerne auswechseln würden und müssen. Falls jemand gebrauchte 
aber noch gut erhaltene Couchgarnituren/Sofas in 3-Sitzer und 4-Sitzer 
hat oder von anderen weiß, die sowas abgeben wollen, gerne evenfalls bei 
Dana Lux melden.

Stephan Fischer, Familienreferent
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EINBLICK: HUBERHAUS  - FREIZEITEN & ANGEBOTE

Viele neue Projekte und Angebote sind über 
den Jahreswechsel für den Bereich  inhaltliche 
Arbeit im Huberhaus entstanden. Einige Frei-
zeit-Formate wie „Großeltern-Auszeit“,   „El-
tern-Teeniereise“ oder „Junge Familien Frei-
zeit“ , aber auch viele erlebnispädagogische 
und kreative Angebote wie z.B.   „Klettern“, 
„Familien-Fahrradtour“ und tolle vielfältige 
kreative Bastelaktionen werden über das Jahr 
verteilt angeboten. Nicht zu vergessen das Hu-
berhaus Sommerfest, welches   Ende August 
wieder stattfinden wird. Für Vorschulkinder 
aus den umliegenden Kindergärten bieten wir 
zu den christlichen Hochfesten wie Weihnachten, Ostern und Pfingsten 
eine erlebnisreiche Reise durch die Entstehung und Bedeutung dieser Fes-
te an, die schon großen Anklang gefunden hat.

Wir freuen uns auf das Jahr  mit vielfälltigen neuen und altbekannten An-
geboten.

Stephan Fischer, Familienreferent
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„Kingdom Warrior“ war das Thema unseres letzten Jugend- und Jungen 
Erwachsenenwochenende auf Schloss Mansfeld. Etwa 70 Jugendliche aus 
ganz Sachsen-Anhalt erlebten ein Wochenende voller Action, Spaß und 
Tiefgang. 

Wir lernten das Leben 
von Nehemia kennen. Ein 
Mann mit einer Vision. Ein 
Mann, der Gott liebt und 
für seine Ziele kämpft. 
Oft fällt uns das schwer. 
Aber es war ermutigend 
zu erfahren, wie auch wir 
heute noch für unsere und 
Gottes Ziele kämpfen und 
siegen können. 

Neben geistlichen Impuls und Austausch gab es aber auch jede Menge 
Möglichkeiten, kreativ zu werden und neue Leute kennenzulernen. Neben 
Nachtwanderung und Geländespiel gab es zwei Workshopzeiten mit Krea-
tiv- und Sportmöglichkeiten. Ein besonderes Highlight war das Krimidin-
ner mit 80 Leuten. Gemeinsam haben wir den Täter am Samstagabend ge-
sucht und überführt. 
Es war ein Wochenende voller toller Eindrücke und neuer und bekannter 
Menschen. Wir freuen uns schon auf das Wiedersehen am 1. Adventswo-
chenende 2025.

Susanne Klein, Freizeit- und Vereinsmanagement
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CVJM HALLE
Am 7. März 2025 war es dann endlich soweit: die Schnitte wurde 20 Jahre alt. Vor 
20 Jahren also wurde die erste Schnitte eröffnet. Es war ein sehr aufregender Tag 
damals, weil etwas wirklich Neues gewagt wurde und die Angst, dass es nicht ge-
lingt, war natürlich sehr groß. 

Aber heute drei weitere Schnit-
ten und 20 Jahre später können 
wir auf eine wunderbare und er-
füllende Zeit zurückblicken. Wir 
suchten natürlich für unsere klei-
ne Feier die Schnitte aus, die als 
erstes eröffnet wurde - die Schnitte 
Mitte (der Name deshalb, weil sie 
im Zentrum von Halle-Neustadt 
liegt). Neben der Schnitte Mitte 
gibt es einen schönen Hof, der von 
den Sprayer-Wänden von Halle-
Neustadt umgeben ist. Dort kamen 
viele Kinder, zum großen Teil aus den anderen Schnitten (Schnitte West, Schnit-
te Süd und Schnitte Ost) und auch aus der Nachbarschaft der Schnitte Mitte. Die 
Leiterin der Schnitte Mitte hat es geschafft, ein sehr gutes Verhältnis mit der dor-
tigen Nachbarschaft aufzubauen. 

Es war eine schöne kleine Feier mit vielen Spielen, z. B. Jenga in Großformat, 
Schwungtuch und unsere großartigen Praktikanten gaben sich alle Mühe, die 
Kinder zu bespaßen. Außerdem gab es leckeren, selbst gebackenen Kuchen, 

Stockbrot, Gegrilltes und selbst gemachte 
Salate. Es war ein schöner, lockerer Nach-
mittag mit einer Minirede des Gründers, 
vielen guten Gesprächen und Spielespaß. 
Wir sind dankbar für 20 Jahre mit Gottes 
Segen und Fürsorge.

Angelika Fitz, Mitglied CVJM Halle
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„Wenn mich jemand fragen würde, was für mich Schönheit und Sanftmut 
vereint, würde ich ohne zu zögern antworten: Ein Pferd.“ 
(Autor unbekannt)

Dieses Zitat spiegelt unseren „schönen“ Familienerlebnistag mit Pfer-
den passend wider. Gemeinsam mit neun Familien besuchten wir am 
17. April den Reiterhof „Katjas Pferdereich“ in der Franzigmark. Kat-
ja und ihr Team nahmen uns herzlich in Empfang und nach einigen 
Kennlernspielen ging es daran, die Pferde zu putzen, zu striegeln und 
für den Ausritt auszustatten. Schon hier hatten besonders die Kinder 
einen riesigen Spaß. Danach ging es auf einen schönen Rundritt. Dabei 
saß jedes Kind einmal auf dem Rücken der Vierbeiner und die Kleinsten 
wurden in einer gemütlichen Kutsche gezogen. Es war unglaublich zu 
sehen, wie Jung und Alt auftauten und ihre Hemmungen vor den doch 
prachtvollen Tieren verloren. Unsere Reise mündete auf einem weiten 
und sonnigen Feld, auf welchem ein Picknick vorbereitet wurde. Die 
Kinder rannten umher und die Eltern hatten Zeit zum Auftanken, Aus-
ruhen und Genießen.
Bei unserer Rückkehr auf dem Reiterhof erwartete uns, passend zum 
nahen Osterfest, ein Eierlauf, bei dem nicht nur die Kinder ihr Bestes 
gaben ;)
Rückblickend war der Tag ein großer Gewinn für Groß und Klein. Die 
Pferde, in ihrer „Sanftmut und Schönheit“, erlaubten uns das Eintau-
chen in eine andere, freie
und sorglose Welt. Solch ein Erlebnis vergisst man nicht so schnell!

Lea, Praktikantin CVJM Familienarbeit
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EIN GANZ NORMALER TAG IM HUBERHAUS
Wir sind eine Familienferienstätte mit ca. 92 Betten und 4 Veranstaltungsräu-
men. Der Tagesablauf ähnelt einem Hotel-/bzw. Gästehausbetrieb. Es gibt bis zu 
drei Mahlzeiten für die Gäste im Haus.

Ab 8:15 beginnt das Frühstück, danach machen wir als Team eine Frühstückspau-
se und besprechen allerlei Dinge (quasi Teambesprechung und Team- Building). 
Das Team besteht aus der Hausleitung Dana, Ihrem Mann Christian (Haus/Hof 
und Fahrradverleih), ihrer Tochter Josephine an der Rezeption, unserem Buch-
halter und Rezeptionsmitarbeiter Lucien, drei Hauswirtschaftsdamen in der Kü-
che (Yvonne, Erika und Manuela) mit zwei Aushilfen Ronny und Edeltraud, die 
regelmäßig beim Kochen saubermachen und Spülen helfen. Und ich mit meiner 
Frau, die als Minijobberin angestellt ist und sich die Bereiche Housekeeping, Kre-
ativität und Garten reinteilt. 

Dann gibt es Mittagessen, wenn 
Gruppen da sind, die das bestellt 
haben und Abendessen ab 18:00 für 
alle Hausgäste.

Wenn Gruppen da sind, bereiten 
wir die entsprechenden Räume vor 
und räumen dann auch wieder auf. 
Dann gibt es auch immer öfter Trau-
erfeiern mit Kaffeetrinken, Geburts-
tage und andere Familienfeiern, die 
wir ebenfalls ausrichten.

Meine Arbeit bezieht sich auf das Erarbeiten, Erstellen und Durchführen von An-
geboten im Bereich kreative, erlebnispädagogische und geistliche Angebote.

Wir pflegen auch einige Kooperationen 
mit der hiesigen Neuen evangelischen 
Stadtgemeinde und der EFG Arche. Im 
Sommer planen wir eine Kirchen-Aktion 
mit Musik und unser Sommerfest im Au-
gust.

Stephan Fischer, 
Familienreferent Huberhaus
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Jeden Donnerstag von 16.30- 17.30 Uhr ist bei uns im Parkhotel eine ganz 
besondere Zeit – wir feiern „Komma-Gottesdienst“.
Warum „Komma“ und warum Gottesdienst?
Seit vielen Jahren gingen schon Kinder und Jugendliche durch unsere Tü-
ren ein und aus. Generationen fanden hier Freunde, Gleichgesinnte, Hilfe 
und Heimat. Es gab immer wieder Angebote Kinder und Jugendliche mit 
dem Evangelium vom Jesus in Verbindung zu bringen, sei es TenSing gewe-
sen, Freizeiten, Ferienangebote etc. Und um diese wichtige Mission wieder 
neu mit Inhalt zu füllen, ergab sich im letzten Jahr 2024, die Möglichkeit 
in Zusammenarbeit mit dem CVJM in Halle per Live Stream einen Gottes-
dienst für unsere Kids und Teens anzubieten. 

Der CVJM Halle führt diesen Gottesdienst schon seit einigen Jahren durch 
und hat es auf dem Herzen gehabt auch andere Standorte in Sachsen-An-
halt daran teilhaben zu lassen. Und die Technik macht es möglich, dass 
der Jugendgottesdienst in Halle nun an Standorte, wie Stendal, Oebisfelde, 
Gommern, Haldensleben und 
zu guter Letzt auch Schöne-
beck ins Parkhotel gestreamt 
wird. Anfänglich haben wir 
nur den Livestream übertra-
gen, aber stellten schnell fest, 
dass die Kinder eine direktere 
Ansprache benötigen. 
So war es Gottes Zeitplan, 
dass ich (Constanze Gebauer) 
mit meiner Familie nach 20 
Jahren wieder in unsere alte 
Heimat zurückgekehrt bin. 
Gott hat mich vorbereitet auf 
diesen Dienst und ich durfte unter Armin Knothe dienen und lernen, wie 
wichtig Gott Kinder sind und, dass sie von der rettenden Botschaft von Je-
sus erfahren. Dankbarkeit erfüllt mich, dass der CVJM Schönebeck mich 
mit ins Team geholt hat. An dieser Stelle kann ich nun, mit meiner weit 
mehr als 15-jährigen Erfahrung in die Kinder und Jugendarbeit, den CVJM 
bereichern.  Die Kinder haben schnell Kontakt und Zuvertrauen zu mir ge-
funden. Und zusammen mit Daniel Schließburg gestalten wir jede Woche 
den Komma Gottesdienst neu. 

CVJM SCHÖNEBECK
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Wir haben uns dazu entschieden, da wir eine andere Altersklasse in Schöne-
beck haben als Halle und uns hauptsächlich Kinder besuchen, die noch nie 
von Gott, Jesus und dem heiligen Geist gehört haben, dass wir nur teilweise 
den Livestream aus Halle verwenden und eigene Elemente entwickeln und 
hinzufügen. Das ermöglicht uns am besten auf die Voraussetzungen und Be-
dürfnisse der Kinder einzugehen. 
Die Kinder fordern mich her-
aus, Dinge, die für mich als fast 
30-jährigen wiedergeborenen 
Christen selbstverständlich 
waren, neu zu denken und mir 
Fragen zu stellen, dessen Ant-
worten ich dachte schon längst 
gekannt zu haben.  Ich fing an 
unseren christlichen Sprachge-
brauch für die Kinder verständ-
lich zu übersetzen. Ich liebe es 
zu sehen, wie Kinder, die noch 
nie gebetet haben plötzlich an-
fangen zu beten oder wie sie mit einem großen „AHA“ den Sinn von Jesu Op-
fer am Kreuz verstehen. 
Es ist jede Woche neu, spannend und aufregend, weil Kinder einfach nicht 
kalkulierbar sind. Wir brauchen viel Gebet und wer es auf dem Herzen hat, 
kann gern mal vorbeischauen und lässt sich vielleicht für eine ehrenamtli-
che Mitarbeit oder Unterstützung begeistern. Ich jedenfalls habe gemerkt, 
wie Gott mein Herz noch mal ganz neu zu den Verlorenen gewendet hat. 
Doch nun zuletzt noch wie versprochen, wieso trägt der Gottesdienst dem 
Namen „KOMMA“. Diese Frage stellte ich auch in einem meiner ersten Zoom 
Meetings mit Halle. 

KOMMA steht für
      eine Pause in der Satzstellung, ein Innehalten, aber nach dem          
Komma geht es weiter. Wie? Das bleibt offen und ist jedermanns eigene 
Entscheidung.

      eine Abkürzung für Komm mal vorbei, 
Komm mal rüber, Komm mal rein.

In diesem Sinn bist du herzlich eingeladen, diese Einladung anzunehmen.

Constanze Gebauer, Leitungsteam Komma-Schönebeck
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Mitte März ist das letzte KonfiCastle  2025 zu Ende gegangen, es ist schon 
Routine, dass nahezu zwei Monate nichts anderes im Schloss stattfindet. 
Vom 1. bis 4. Februar 2001 fand das erste KonfiCastle auf Schloss Mansfeld 
statt. Der Generalsekretär Norbert Held hatte eine CVJM Zeitschrift aus 
Bayern mitgebracht und angeregt, das KonifCastle nachzuahmen. Dort 
gibt es die Burg Wernfels, wir haben Schloss Mansfeld, darum trifft der 
Name auch bei uns zu. Ac-
tion, Erlebnisbad, Mr. Joy und 
natürlich die Einladung zu 
einem Leben mit Jesus Chris-
tus gehören zu. Insgesamt 69 
Teilnehmer waren dabei. Im 
nächsten Jahr gab es schon 
drei KonfiCastle und im drit-
ten Jahr waren es schon sechs 
und so ging es weiter mit bis 
zu 8 mal pro Jahr. Der Kern 
vom KonfiCastle ist die Ziel-
beschreibung: das Maximal-
ziel „Jugendliche sollen eine 
(neue) Entscheidung für ein Leben mit Jesus treffen“ und das Minimalziel, 
sie sollen eine gute Erinnerung an die Konfizeit behalten. 

Man könnte KonfiCastle als Erfolgsge-
schichte des CVJM Sachsen-Anhalt be-
trachten, aber das wäre nur die halbe 
Wahrheit. Ob eine geistliche Arbeit Er-
folg hat, hängt zum Teil von den Men-
schen ab, die sie vorantreiben, aber ohne 
den Segen Gottes kann man sich ab-
strampeln und es bleibt bestenfalls mit-
telmäßig. Darum gehört die Ehre für das 
Erfolgsprojekt KonfiCastle zuerst unse-
rem Herrn Jesus Christus. Eine weitere 
„Zutat“ muss noch genannt werden und 
das sind Gebete.

25 JAHRE KONFICASTLE
AUF SCHLOSS MANSFELD
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Im Lauf der Jahre haben verschiedene Hauptamtliche KonfiCastle geprägt: 
Norbert Held, Christian Voss, Frank Lederer, Benjamin Otto, Sabine Klotz, 
Winfried Müller, René Markstein, Kati Meergans, Christopher Dehn, Hanna 
Römer und ich. Aber von Anfang an waren auch Ehrenamtliche wichtig im 
Konzept, ich kann nur einige Namen nennen: Miriam Steinborn, Eike Riedel, 
Sabine Enke, Florian Symanowski, Mirjam Schaub, Laura Schneider, Max Noll, 
Maria Gröhn, Jan Jerems und und und. Viele haben sich berufen lassen und 
mit ihrem Engagement dazu bei-
getragen, dass Konfis auf jugend-
gemäße Art von der Liebe Jesu 
zu uns Menschen hören. Und 
sie haben mit ihren Gaben dazu 
beigetragen, KonfiCastle zu ent-
wickeln. Nachdem der erste Ver-
such komplett analog war, zog 
mit den Bands die Elektronik ein, 
dann kam buntes Licht dazu und 
schließlich der Videoprojektor 
mit Countdowns, Liedtexten und 
Videoclips. Auch im Programm 
gab es Veränderungen; aus den 
Fahrten zur Eishalle und ins Erlebnisbad wurde ein Geländespiel. Im Corona-
jahr 2021 wurde versucht KonfiCastle per Videoübertragung durchzuführen, 
aber das wollten weder Konfirmanden noch Mitarbeiterteam ein zweites Mal. 
Darum gab es 2022 ein KonfiCastle mit strengen Schutzmaßnahmen.
Die meisten Gemeinden bleiben KonfiCastle treu, solange der Pfarrer nicht 
wechselt. Stolberg im Harz ist mit Pfarrer Jörg Thoms seit 2002 jedes Jahr da-
bei gewesen. Der Pfarrer bei dem ist sicher bin, dass er schon von Anfang an da-
bei ist, hat zwischendurch die Gemeinde gewechselt, es ist Jörg Uhle-Wettler, 
er kam erst mit den Konfis aus Bad Düben und jetzt mit denen aus Magdeburg. 
Aber auch viele andere sind immer wieder dabei: Kirchenkreis Wittenberg, die 
Altmark, Schönebeck, Genthin und Umgebung, Nordhausen und viele andere.
Damit KonfiCastle noch viele Jahre segensreich in unserer Kirche wirken 
kann, bitte ich euch um eure Unterstützung durch Gebet, speziell für Hanna 
Römer, die zur Zeit dafür verantwortlich ist. 

Volker Schmidt, Bildungsreferent & Leiter von Schloss Mansfeld
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Osterferien mit Abenteuer, Beats und Besen – Rückblick auf unsere 
Ferienaktionen

Die erste Woche der Oster-
ferien hatte es in sich – und 
zwar im allerbesten Sinne! 
Der CVJM Magdeburg hat drei 
starke Aktionen auf die Beine 
gestellt, die unseren Teilneh-
mern einiges abverlangten: 
Kreativität, Mut, Rhythmus-
gefühl, Ausdauer und manch-
mal auch trockene Socken 
– wobei Letzteres leider nicht 
immer geklappt hat.

Abenteuer pur in Gröningen
Los ging’s mit einem echten Naturerleb-
nis auf einem idyllischen Hof in Grönin-
gen – direkt am Mühlgraben, einem Sei-
tenarm der Bode. Dort wurde gebacken, 
gebaut und geplanscht. Unsere Kinder 
und Jugendlichen bastelten mit den vor-
handenen Materialien ein Floß, paddel-
ten im Kajak über das Wasser, sausten 
mutig eine 30 Meter lange Seilrutsche hi-
nunter und erfrischten sich beim Baden 
im Mühlgraben – bei Sonnenschein, aber 
durchaus frischen Temperaturen. Neben 
den Abenteuern im Wasser gab es echtes 
Hofleben zum Anfassen: Eier einsam-

meln, Mehl mahlen, Waffeln backen, Schafe und Hasen füttern und – taktisch 
besonders herausfordernd – Hühner fangen.

CVJM MAGDEBURG
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Tanzen mit dem Breakdance-
Weltmeister
Aktion Nummer zwei war ein ener-
giegeladener Tanzworkshop mit 
Nico Hilger, dem Weltmeister der 
Breakdance-Formation „Da Roo-
kies“. In zwei Workshops brachte 
Nico den Teilnehmern coole Moves 
aus dem Streetdance und Break-
dance bei. Es wurde gesprungen, 
gedreht, gepowert und geschwitzt 
– und am Ende stand sogar eine 
kleine Choreografie.

„Magdeburg putzt sich“ – und wir helfen mit!
Zum Abschluss wurde es dann nochmal richtig bodenständig: Bei der Aktion 
„Magdeburg putzt sich“ war unsere Offene Tür mittendrin statt nur dabei. 
Ausgerüstet mit Müllzangen, Handschuhen und Müllsäcken zogen unsere 
Teilnehmer los, um in unserem Stadtteil Stadtfeld-Ost, die Umgebung der 
Schrote von Müll zu befreien. Dabei wurde mit viel Einsatz und einem Lä-
cheln im Gesicht gearbeitet – auch wenn sich der eine oder andere Schuh in 
der Schrote mit Wasser füllte.
Fazit: Drei Aktionen, unzählige Highlights und jede Menge Erlebnisse, die 
noch lange in Erinnerung bleiben. So machen Ferien Spaß – wir freuen uns 
jetzt schon aufs nächste Mal.

Stephan Strobel, Sozialarbeiter CVJM Magdeburg
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herangetreten sind, um thematische Unterrichtsstunden zu verschiedenen 
Themen abzuhalten. Diese Stunden waren die beliebtesten und intensivs-
ten Stunden des Philothea Clubs in diesem Jahr. Es gab über einen längeren 
Zeitraum hinweg regelmäßige Klassenlehrerstunden, in denen wir mehrere 
Themen innerhalb einer Klassengemeinschaft behandelt haben. Wir haben 
eine sehr gute Beziehung zu diesen Klassen aufgebaut und sie haben uns z.T. 
gebeten, die Sitzungen fortzusetzen. 
Neben Mobbing und Internetsucht wurden auch andere Themen wie Team-
bildung, Werte, Konfliktmanagement und Berufsberatung nachgefragt.
Darüber hinaus wurden Präventionsprojekte zu den Themen Internetsucht, 
Mobbing und Vorbeugung von Schulabbrüchen an zwei weiteren Schulen  
durchgeführt, wo insgesamt 745 Schüler erreicht wurden. In zwei Dörfern 
arbeiteten wir im Rahmen des ROSE-Projekts mit Schülern der Klassen 
5 bis 8 und erreichten insgesamt 120 Schüler. Wir sind dankbar, dass wir 
mehr als 800 Schüler zu verschiedenen Themen erreicht haben. Ziel der 
Treffen ist es, praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufen zu vermit-
teln und zu zeigen, wie eine Karriere aufgebaut ist und welche Kämpfe sie 
mit sich bringt. Die Veranstaltung bot Präsentationen von einer Reihe er-
fahrener Fachleute und erfolgreicher Personen, die junge Menschen mit ins-
pirierenden Geschichten und wertvollen Ratschlägen unterstützten. Zu den 
Rednern gehörten Personen, die ihr tägliches Leben nach christlichen Wer-
ten gestalten und diese Werte in ihre Arbeit integrieren. Ihre Anwesenheit 

war besonders wichtig, da sie nicht 
nur professionelle Ratschläge gaben, 
sondern auch zeigten, wie christliche 
Werte im Alltag und bei der Errei-
chung beruflicher Erfolge eine wichti-
ge Rolle spielen können. 
Durch die persönlichen Geschichten 
und Ratschläge der Referenten erhiel-
ten die Schüler nicht nur eine beruf-
liche Orientierung, sondern lernten 
auch ihre eigenen Stärken und Inte-
ressen besser kennen. Am Ende der 
Veranstaltung gaben die Teilnehmer 

ein positives Feedback und betonten, dass die Präsentationen einen großen 
Beitrag zur Gestaltung ihrer Zukunftspläne und Ziele geleistet haben. Das 
Programm richtete sich an Schüler aus neun Schulen in Tîrgu Mureș und 
erreichte 903 Schüler.

PHILOTHEA-CLUB  -  SCHULPROJEKT
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Seit mehr als 20 Jahren ist der traditionelle Advents- und Weihnachtsmarkt 
des Philothea-Clubs eine der schönsten Veranstaltungen in der Weihnachts-
zeit. Wir haben uns sehr gefreut, diesen besonderen Anlass auch dieses Jahr 
wieder zu organisieren, bei dem 12 Kunsthandwerker und zwei Stiftungen 
(Dorcas Home, Dexterous Hands Foundation) ihre handgefertigten Produk-
te präsentierten und anboten. Auf 
der Messe wurden wunderschöner 
handgefertigter Schmuck, bemalte 
Dekorationen, raffinierte Keramik, 
Strohschmuck, Naturkosmetik, 
Duftkerzen und die allseits be-
liebten und köstlichen Lebkuchen 
angeboten. Die Veranstaltung war 
persönlich zugänglich, aber wir ha-
ben das Angebot auch online zur 
Verfügung gestellt, damit möglichst 
viele Menschen das Erlebnis ge-
nießen und die Kunsthandwerker 
mit ihren Einkäufen unterstützen 
konnten. Die einzigartige Atmosphäre der Messe wurde durch die liebevol-
le Stimmung und die Freude an der Vorbereitung auf die Feiertage noch ver-
stärkt. Wir fühlen uns geehrt, dass der Philothea Club seit über 20 Jahren 
diese Veranstaltung ausrichten kann, die die Gemeinschaft zusammenbringt 
und uns hilft, uns auf Weihnachten einzustimmen. Wir danken allen Teil-
nehmern, Kunsthandwerkern und Einkäufern, die zu dieser erfolgreichen 
Veranstaltung beigetragen haben. Wir hoffen, dass wir Sie nächstes Jahr wie-
dersehen und diese schöne Tradition fortsetzen können!

Gabriella Belényesi, Leiterin Philothea

JETZT SPENDEN

Im Philothea-Club in Rumänien 
finden Kinder und Jugendliche in 
Gruppen, Schulprojekten und Frei-
zeiten seit über 30 Jahren einen Ort 
der Begegnung und Gespräch.  
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CVJM Gebetsgruppe
Seit langem gibt es von unterschiedlichen Seiten der 
Ortsvereine und Gruppen den Wunsch, mehr voneinan-
der zu wissen und füreinander zu beten. Deshalb gibt es 
seit April die CVJM Gebetsgruppe auf Telegram. Meldet 
Euch gerne, wenn ihr Teil davon werden möchtet.

Mitglied werden
Hast du schon mal darüber nachgedacht, Mitglied im 
CVJM Sachsen-Anhalt zu werden? Dann ist jetzt der 
perfekte Zeitpunkt! Lade dir jetzt den Mitgliedsantrag 
auf unserer Website herunter und sei dabei!

Vorstandsmitglieder gesucht
Zu unserer nächsten Delegiertenversammlung wird 
ein Teil unseres Vorstandes neu gewählt. Schon jetzt 
ist klar: Wir suchen neue Vorstandsmitglieder. Neben 
einen neuen Schatzmeister suchen wir auch Beisitzer. 

Tschüss, Chris!
Seit 2020 war Christopher Dehn leitender Bildungsre-
ferent im CVJM Sachsen-Anhalt. Seit August vergange-
nen Jahres nur noch als Unterstützung für Hanna Rö-
mer. Im Mai 2025 hat er den CVJM Sachsen-Anhalt ganz 
verlassen. Danke für all dein Engagement, Mitdenken 
und Mittragen. Wir wünschen dir für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen!

CVJM Sachsen-Anhalt wird bekannt
Wir waren sehr erfreut, dass im März beim MDR ein 
kleiner Beitrag zu sehen war. Im April gab es dann ein 
Telefoninterview beim ERF.
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Hallo, ich heiße Elisabeth und bin Mutter 
von vier wunderbaren Mädchen. Seit 25 Jah-
ren  bin ich mit Stephan Fischer verheiratet. 
Seit dem 01. April bin ich im Huberhaus als 
Minijobberin angestellt. Dort unterstütze 
ich das Team in der Hauswirtschaft und  
entfallte mich bei kreativen Angeboten für 
Familien und Freizeitgruppen. Nebenbei 
arbeite ich noch ehrenamtlich bei dem DRK 
und beim Foodsharing und in der Gemein-
deleitung der Ev. Freikirchlichen Arche Ge-

meinde. Ich bin gelernte Floristin und Arbeitstherapeutin und liebe alles was mit 
Garten, Nähen oder Musizieren zu tun hat. Ich mag am Huberhaus die gute Ar-
beitsathmosphäre und die Entstehungsgeschichte des Hauses. Sie zeigt, wie Gott 
durch Menschen gewirkt hat und heute noch erlebbar ist. Ich freue mich auf die 
abwechslungsreichen Aufgaben gemeinsam mit dem tollen Team!

ELISABETH

CONNI
Zu mir: Ich bin 45 Jahre alt, verheiratet seit 2002, habe drei Kinder (23, 19, 11) und 
arbeite seit über 20 Jahren in der Kinder und Jugendarbeit. Was ich im CVJM ma-
che? Ich leite den Komma-Standort „Schönebeck“ zusammen mit Daniel Schließ-
burg. Ich liebe es, dass der Komma mich 
herausfordert auszusteigen aus meiner 
Christenbubble mit all den jahrelang einge-
übten christlichen Floskeln und Vokabeln 
und den Kindern, die noch nie von Jesus ge-
hört haben, die Botschaft von Jesus für sie 
verständlich, erlebbar und begreifbar zu 
machen. Mein Wunsch für den Komma ist 
es, dass die Kids Jesus als ihren Erlöser und 
Erretter erkennen und annehmen, mit ihm 
im Alltag leben und lernen, seine Stimme 
zu hören, stauen lernen, indem sie seine Wunder sehen und Gebetserhörungen er-
leben und das ganze Auswirkungen auf die Stadt und Region hat. Ich wünsche mir 
für den Standort Schönebeck, dass noch mehr ehrenamtliche Mitarbeiter dazu-
kommen, die ein Herz für diese Kinder haben. Dass wir Livemusiker bekommen 
und das auch Kinder aus christlichen Familien dazumischen und für die anderen 
Kids prägend Licht sind. Ich liebe an Jesus, dass ich mit allem zu ihm kommen 
kann. Ihm alles sagen kann und er mich nie verlässt. „Nichts kann mich trennen 
von Gottes großer Liebe“ 



28

Oster-Action-Days
Kompetenzteam-Wochenende
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NOVEMBER/
DEZEMBER

Delegiertenversammlung (09.11.24)
JuJuWo auf Schloss Mansfeld

JANUAR
Trainingswochenende
Beginn: KonfiCastle

FEBRUAR/
MÄRZ

KonfiCastle
8 Durchgänge mit über 600 
Jugendlichen  

APRIL
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Oster-Action-Days
Kompetenzteam-Wochenende

JUNI/JULI

Sommerfreizeiten
für Jung und Alt
Anmeldung: www.cvjm-sachsen-anhalt.de

AUGUST
VisionPro &

CVJM Sommerfest
auf Schloss Mansfeld 

MAI
Kletterwandseminar, ÖkEP, 
Familien-Fahrradtour



Hanna Römer
Jugendbildungsreferentin

roemer@cvjm-sachsen-anhalt.de | 015165906184

Dana Lux
Hausleiterin Huberhaus in Wernigerode
lux@huberhaus-wernigerode.de | 015167119169

Stephan Fischer
Beauftragter für Familien und christliche 

Gruppen im Huberhaus
fischer@huberhaus-wernigerode.de | 03943 / 543444

30

Team

Susanne Klein
Freizeit- & Vereinsmanagement,

Komma-Jugendgottesdienst
klein@cvjm-sachsen-anhalt.de | 0391 - 280 334-17

Lukas Kühnemund
Assistent Freizeit- & Vereinsmanagement

kuehnemund@cvjm-sachsen-anhalt.de

Sarah Strohbach
Assistenz Öffentlichkeitsarbeit

Winfried Müller
Vorsitzender des CVJM Sachsen-Anhalt

vorstand@cvlsa.de
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Unsere Ortsvereine

CVJM Biederitz
Breite Straße 31, 39175 Biederitz

CVJM Brückengemeinschaft Oebisfelde
Eike Schrader

An der Nikolaikirche 1b, 39646 Oebisfelde

CVJM Familienarbeit Mitteldeutschland e.V.
Magdalena Forchmann,  0345-2026384,

post@cvjm-familienarbeit.de
Geiststraße 29, 06108 Halle/Saale

CVJM Haldensleben
Margit Preuß, 03904-71942

kontakt@cvjm-haldensleben.de
Holzmarktstraße 6, 39340 Haldensleben

CVJM Halle
Friedhelm Fitz, 0345-2041520, kontakt@cvjm-halle.de

Geiststraße 29, 06108 Halle/Saale

CVJM Magdeburg
Julia Köster, 0391-7318426,info@cvjm-magdeburg.de

Tismarstraße 1-2, 39180 Magdeburg

CVJM Schönebeck
Uwe Zech, 03928-66530, info@cvjm-schoenebeck.de

Immermannstraße 12, 39218 Schönebeck

CVJM Seyda
Thomas Meinhof, 035387-42254,

thomas.meinhof@ekmd.de
Kirchplatz 3, 06918 Seyda

CVJM Wittenberg
Fabian Mederacke, info@cvjm-wittenberg.de

Fleischerstraße 17, 06886 Lutherstadt Wittenberg

Förderverein Schloss Mansfeld
Volker Schmidt, 034782-20201

info@schloss-mansfeld.de
Schloss 1, 06343 Mansfeld

Huberhaus
Dana Lux, 03943-54340

info@huberhaus-wernigerode.net
Mühlental 2, 38855 Wernigerode



W
A

S 
D

EM
N

ÄC
H

ST
 G

ES
CH

IE
H

T
ab 12 Jahren

Schierke
80€ Sohn, 100€ Vater

Vater-Sohn-WE
Männer unter sich, Vater-Sohn-
Primetime, Action, Gespräche, 
Lagerfeuer und mehr

04. - 11.
Juli 2025
16-99 Jahre

Schloss Mansfeld
Preis: 0€

Bauwoche
Schonmal an einem Schloss gebaut? 
Dein Sommer - deine Möglichkeit, 
die mit deinem handwerklichen  
Geschick zu verwirklichen. 

07. - 19.
Julo 2025
8-18 Jahre
Halle/Saale
Preis: 130 €

Summer in the City
Erlebe ein Camp voller Action, Spaß 
und Tiefgang. Ein Camp mitten in 
dem schönen Halle/Saale. 
<< 1 Woche Teens - 1 Woche Kids >>

Kinderfreizeit

Melde dich hier an:
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Lust auf einen Sommer 
voller Abenteuer?

KinderFreizeit
auf Schloss Mansfeld

KinderFreizeit
auf Schloss Mansfeld
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Kinderfreizeit

Melde dich hier an:
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Lust auf einen Sommer 
voller Abenteuer?

KinderFreizeit
auf Schloss Mansfeld

KinderFreizeit
auf Schloss Mansfeld
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Wann?
26.07.2025 - 
02.08.2025

26. - 02.
August 2025

08-19 Jahre
Schloss Mansfeld

Preis: 260 €

Kinder- & Teeniefreizeit
Eine Woche Spaß, Action und Bibelge-
schichten auf dem Schloss Mansfeld mit 
anderen Kindern und Jugendlichen.

29. - 31.
August 2025

14-27 Jahre
Schloss Mansfeld

Preis: 30 €

VisionPRO
Entdeckt Gottes Vision für eure 
Jugengruppe/Projekt und nimm neue 
Impulse bei verschiedenen Workshops 
für dich mit.

30.
August 2025

0-99 Jahre
Wernigerode

Huberhaus-Sommerfest
Euch erwarten zahlreiche Attraktio-
nen, sowie kreative, sportliche und 
musikalische Angebote rund um das 
Huberhaus.

Anmeldung & weitere
Informationen ...
findest Du unter: 
www.cvjm-sachsen-anhalt.de/freizeiten-seminare/

27. - 29.
Juni 2025


